
Wir sind Ihr kompetenter Bildungsanbieter in Brandenburg und Berlin
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Vermitteln 

Gesundheit

Lehrgangsorte

Das Kompetenzcenter AMVG gGmbH 
An der Mensa 4 Haus 8a 15745 Wildau 
Telefon: 03375 5291460

Das Kompetenzcenter AMVG gGmbH
Justus-von-Liebig-Str. 7 3. OG
12489 Berlin 

Maßnahme zur Integration, Feststellung, 

Verringerung oder Beseitigung von 

Vermittlungshemmnissen 

in Wildau oder Berlin

 

Das Kompetenzcenter AMVG gGmbH 
An der Mensa 4 Haus 8a
15745 Wildau

Geschäftsführerin
Birgit Böhm

Telefon 03375 529146-0 Telefax 03375 529146-9
Email: info@kc-amvg.de www.kc-amvg.de

Mit Kompetenz motiviert in den 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

Wir, Das Kompetenzcenter AMVG gGmbH, sind 
ein kompetenter und zukunftsorientierter 
privatwirtschaftlicher Dienstleistungsbetrieb für 
persönliche und berufliche Bildung. Die Erhöhung 
der individuellen, sozialen und beruflichen 
Kompetenz unserer Kunden steht bei uns im 
Mittelpunkt. Die von uns entwickelten und 
organisierten Bildungsangebote richten sich 
immer auf die Verbesserung der 
Beschäftigungschancen unserer Kunden aus. Wir 
orientieren uns an den sich verändernden 
Erfordernissen des Arbeitsmarktes bzw. des 
Bildungswesens.

Unsere Angebote
Unser Leistungsangebot umfasst die individuelle 
Beratung, die Durchführung von 
Weiterbildungsangeboten im Bereich der 
Erwachsenenbildung und die Vermittlung. 
Sozialpädagogische Betreuung und berufliche und 
gesundheitliche Orientierung, Motivation und 
Aktivierung fließen in unsere Arbeit ein.

Das Kompetenzcenter AMVG gGmbH
Haus 24

BIR - Berufliche 
Integration für Rehabilitanden
Maßnahmennummer: R25 - 0012 - 23
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Das Kompetenzcenter AMVG 
gGmbH 3. OG links



Informationen zur Maßnahme

BIR - Berufliche Integration für 
Rehabilitanden

Maßnahmenummer:  R25 - 0012 - 23

Teilnahmedauer

9 Monate, mit Option auf 3 monatige 

Verlängerung bei Bedarf, wöchentlich 

35  Unterrichtseinheiten (inklusive 

Einzelcoachingeinheiten und individuell 

begleitetes Praktikum)

Start 

individueller Einstieg möglich

Kernzeit

Mo – Fr von 08:00 – 15:00 Uhr 

einschließlich 45 Minuten Pause

Ziel

Integration in ein leidensgerechtes, 

sozialversicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis über eine gezielte 

Förderung zur Vorbereitung auf den 

Beruf

Ausschluss von der Teilnahme

         Hörgeschädigte, Taubstumme, stark

         Sehbehinderte sowie Rollstuhlfahrer

         und Rollatornutzer

Verantwortliche und Ansprechpartnerin 

Name: Birgit Böhm

Tel:   03375 5291460/ 030 76889710

Fax:  03375 5291469

Email: info@kc-amvg.de

Projektinhalte in Form von Workshops:  

Profiling mit individueller 

Strategieplanung

Verbesserung der Lebenskompetenz/ 

Gesundheitsförderung, gesunde Ernährung/ 

Stressbewältigung/Haushalts- und 

Budgetberatung/Körperliche Fitness im 

Bereich der gesundheitlichen 

Einschränkungen

Schlüsselkompetenzen

Berufs- und Arbeitsmarktorientierung/ 

Bewerbungstraining, Mobilität

Eignungsfeststellung/Kenntnisvermittlung/ 

berufliche Orientierung/Training in den 

teilnehmerrelevanten Berufsfeldern

Grundlagen PC

Praktikum 

Wie können Sie teilnehmen? 

Wenden Sie sich an Ihren Reha-Fachberater 

bei der Deutschen Rentenversicherung oder 

direkt an uns.

BIR
Integration in ein 

sozialversicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis über eine gezielte 

Förderung zur Vorbereitung auf den Beruf 

(Teilnahme an Workshops und Coaching)

Das Projekt “BIR - berufliche Integration für 

Rehabilitanden” richtet sich an folgende 

Personengruppen: von Arbeitslosigkeit 

bedrohte und arbeitsuchende Rehabilitanden, 

zur beruflichen Wiedereingliederung. Es wird ein 

zeit- und ortsnahes, individuell ausgerichtetes und 

flexibles Angebot geschaffen, um gesundheitlich 

eingeschränkten Teilnehmern möglichst effektiv 

zu einem Beschäftigungsverhältnis auf 

dem ersten Arbeitsmarkt zu verhelfen. 

Das Projekt “BIR” wird in stark individualisierter 

Form durchgeführt. Im Mittelpunkt des 

Projektes steht die Integration in ein 

sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 

über eine gezielte Förderung zur 

Vorbereitung auf den Beruf.

Die Rehabilitanden werden auf ihrem Weg in 

einen Job soweit unterstützt und stabilisiert, dass 

sie nach Beendigung ihrer Verweildauer in dieser 

Maßnahme gestärkt und selbstbewusst den Start 

in den Arbeitsmarkt wagen.


